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Amtsblatt Mr taibachcr Zeitung Nr 272
^ Montag dcn 28. November 1870.

Erkenntnisse.
Im Namen Sr. Majestät drö Kaisers! Da« l. l. LandtS-

llnichl in Strafsachen in Wien ertcnnt llber Antrag der l. l.
S»aa<t«lll,waltschaft, daß der Inhalt dcr im Wiener Tagesbc-
Nchtc dc? „Nrlicii Wiener TiU'.dl^icil" Nr. 270 vom 30. Tcp.
tcmlicr 1x70 unlcr dcr Vrzcichiimig „Cili coufcssionsloser Polen-
l°>" gchrachttl, Notiz das Perdrechen des 8 63 St. G. begründe
>»>d vrrbiiidct duiinl nach Al!il>l V deS Gesetzes vom 15. October
l8«8 ĥ g Perbot dcr weiteren Verbreitung.

Vom l. l. i!andcsgerichte in Strafsachen.
Wien, am 15 November 1870.

Bosch an mi». T h a l l i n gcr m>>.

Ausschließende Privilegien.
Das l. l. Hlliidclsmiuislcrium und da« lünigl. ungar. M i -

"lslelinn, sir Landwirihschast, Industrie und Handel haben nach»
stehende Privilegien ertheilt:

Am 31. Angust 187".

1. Dem Iohauli Holzl, Hulzpfeifcnsabricantcn in Oltalring
Haiiftlslrasjs Nr. 48, auf dic Erfindung, Wasserfalle bei den Ta-
bal-Alijchranbftscifeu auf eig/nthllmlichc Art aus Metall zu erzen«
üm, für die Dauer emes Jahres.

^. Dem Heinrich Glaser, Mlchauilcr und Glockeusignal-Auf»
sch.r drr Eilddahu iu ^ialillsiiia, auf eine Verbesserung seiuer
PNvill>girten Blitzubleituugs'Npparll!e, fllr die Dauer cincS IahrcS.

Am 3. Scptniber 1870.

3. Dem Lypricu Marie Tcssi6 du Molliy, Lhemiler in Paris
(Vevollmachliglcr Friedrich Rüdiger iu Wien, Neubau, Sigmuudl
»assc Nr. 3) . auf die Erfindung eiucr eigenthümlichen Behaus
lung der ttnpfrrcrzc, fllr die Dauer eine« Jahres.

4 Dcm liypncn Marie Tcsslü du Molay, Ehcmiler in Pa-
ns (Bevollmächtigter Rüdig« in Wien, Neubau, Sigmuudgasse
^ir. 3), anf dic Erfindung cineö cigcnthlimlichcn VerfahrcuS in
dn- Fabrication dcS Schivcfclbaryums nud Baryts, fllr die Dauer
nur« Iahlcs.

5. Dcr Kcltschauer Zuckerfabrilo-Nctieugefcllfchllft in Mähren,
auf die Erfindung einer eigenthümliche» Art von Hemcntbtttitung
fllr die Dauer von filnf Jahren.

l>. Dem Gervais Ehcoricr, Professor der Lhemie uud Physil,
u»d Ferdinand Blondin, E,vil - Ingenieur, bcidc zu Metz in
tzran,l,iH (BcooUmcichllgter Friedrich Rüdiger in Wien, Neubau,
^lMilndaassc Nr. cl), auf ciue iljrrbcsscrung de« Verfahrens, um
bcil anö der Reinigung des Schiefcrülc« und Petroleums gewon-
nenen saure» Theer nutzbar zu machen, sllr die Dauer cincS

Jahre«.
7. Dem V. Mayer 6 Sühne, Großhändler in Wien, Stadt

Tuchlauben Nr. 24, ans die Verbesserung einer TUchcldruclma-
sch'uc zum Streifen- oder Tapiorucl, für d,c Dauer eine« Jahres

U. Dcm Theodor Milllner iu dcr HinlcrbrUhl bei Modling
'» Nicder-Ocstcrrcich auf dir Erfindung eincö Ozonisators und
be« dazu gehörige» OzouwasserS zur Verbesserung der Himnicr.
lust, fllr die Dauer eines Jahres.

Am 11. September 187l).
9. Dem Philipp Panovitz, Bindcrmeistcr in Pest, auf die

Nrfi'ldunn eigenlhilmlichcr Dampfmilhlschaffeln, geuauut „Falz-
b°den-Dampf»u!l)lschllffcln", fllr die Dauer eiues Jahres.

Am 13. September 1870.
10. Dem Karl Schwarz. E,vll-Iügcuicur ;u Weisllrchcn im

Vaulltr, anf eine Verbesserung a>, den Norton'schen Rührcnbruu-
" " ' , für dic Dauer rilles Jahres.

Die Privilcgiumö-Vcschrcibungcn, brrcn Geheimhaltung an.
flucht wnlde, befinden sich im l. l. Privilegien-Archive i» Auf-
^"Wahrung, und jcnc von 1. deren Gehcimhalluug nichl angesucht
"urbe. laun daselbst von Jedermann eingesehen werden̂

^465) Nr. 11867.

Concurs .
I n Laase oder in St . Mart in in der Tu-

chein beabsichtigt man ein k. k. Postamt aufzu-
stellen und daher die Postmeistersstelle in dem
einen oder dem anderen Orte zu besehen.

Die zu leistende Caution beträgt 200 st.
Die Iahresbestallung beträgt 120 st. und das
Amtspauschale jährliche 30 st.

Die Bewerber haben unter Nachwcisung ihrer
Schulkenntnisse, des untadelhaften Lebenswandels,
bcs Besitzes einer zur Ausübung des Postdienstes
Anglichen Localität zugleich anzugeben, gegen wel-
ches Iahrespauschale sie etwa die Besorgung einer
^glichen Votcnfahrt von Stein übcr Laase und
Möttnig nach ^ranz besorgen würden.

Die Gesuche sind binnen

d r e i Wochen

bei der Gefertigten zu überreichen.
Trieft, am 2-j. November 1870.

Die K. k. Postdircction.

° " Kundmachung. " "
Zu Folge hohen Fmanzministerial - Erlasses vom 8. November l. I . , Z. 33004, wird

mit I.December 1870 der nachstehende Tarif für die Papier - Cigaretten in Wirksamkeit treten,
wodurch die Großverschleißpreise bei allen Sorten und bei einigen derselben auch die Kleinverschleiß-
preise ermäßigt werden.

Verschleiß-Tarif drr Wapicr-Cigarrtten.

Bei dem Verlaufe

A von den Großverschleißern ̂ . ^ " , ? , " A l '
E N e n e n n u N a d e r T 0 r t . °n die Cousummlen im V 7 , 7 d i e ^ " '
<3 ^ " b m summten im Kleinen

in öfterr. Vilhrung
^ filr fi ! lr. > für , tr.

1 0„lnäre ° o p ^ > ^ t t e ^. .^^ ^ .^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 5X) Doppelst«. _ «5 1 Doppelstück 2

2 „ ,. «oso (flir Triesyj ' «' ^ « - « « « «

3 ^vn!li«e . . . . 43 ,. „ « i 100 einfache 100 St. rinf. — 85 l St eins. l

4 fsino «lünne Hamen . . 41 „ „ „ i> 50 „ „ 1 2il « l j

5 „ Kur« Laffr» l ' ^ ^ ^ " " k 70 „ 2

6 .. „ 5am8un ! .. ,. „ i. 100 „ „ 1 ?» ., 2

7 „ „ 7»-el)!n^ (fitr Dal. l

niatien) 1 » » ,. i. 100 „ ., Z 70 „ 2

8 „ lanye nemi80ntv . .43 „ ,. „ i. 100 „ „ z 70 „ z2

9 „ „ 8n!nn . j „ ,, « ^ 100 „ ,. K 7U „ 2

10 feinste llünns Damen . 4l „ ,. ,. i 100 „ ,, t 7V „ 2

11 „ 8t»mbul . . ,45 „ ,. ^ i, 100 « „ 2 60 „ 3

12 „ 8ulwn . . . j ., 2 e« « 3

K . k. F i n a u z ^ D i r e c t i o n L a i b a c h , am 16. November 1870.

(447—1) (<5 !) t f 5 ^ ' ^ ^ ' ^ '20 u. 8054.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte Rudolfswerth wird hiemit bekannt gemacht, daß bei
demselben nachstehende Vermögenschaften seit mehr als 32 Jahren depositirt sind.

^ N a m c d e r D e p o s i t e n m a s s e n G e g e n s t a n d B e t r a g

1 M a r i a ^'user Galschafl 3 0 ! 2 0
2 Hlvvat iö, Pupillaruillssc . . . . d^o 12 2<j'/
3 ^toscf Hlouatiö'schc Berlaßmasse . . . . dto.' 1 5 ^ , /
4 Gar i l lmä Al' lon Stbencg ärar orl>. Obligation ddo. I . M a i ^ '

1802, Nr . 11247, ps. 70 ft. W . W .
reducirt auf C. M . 58 5 4 ' /

Transfert ddo. 15. August 18 ! 2, ! *
pr. 502 Fr. 00 Cent., red. auf C. M . 116 « « , /

5 Geora Galle Va.schaft - ! 35 ^
6 Calharma Suhornig bto. — 2 3 ' /
7 Icrncj Scbcneg dlo. I i s ; , /
8 Franz Germct dlo. g « - / '
9 Franz Primosic, roots dessen Nachfolger . . . dlo. ^ Yss'/

10 A'non Saitz dto. ', i ^ / '
I I Valentin Schweiger, unliclanntc Erben . . . dto. 9 l^
12 Andreas Cinlo. Berlaßmasse . . . . . bto. 4 ! ^
13 Helena Marcuta dto dto. 2 ! 40
14 Adam Fischer dto. . . . . . dto. l l > 34
15i Ma r i a Maimc i i ! , imbclaimtc Erbcn . . . . dto. 3 Z2
! ( ; Anlo», itodlicha, unbctanntc Erben . . . dlo^ 2 5 ' j ' /
17 Unlictanlltc Unterthanen dto. 4 ! 1

. . . dlo. 7 4 6 ' /
19 Stoiber, rscw Apollonia Iavornig Wölcnig, unbekannt dto. l i l ^ / "
20 Iohal in Hr ibar von Oesindeloorf . . . . dto. — 34»/ '
21 Anton Nooat und Anton I a l l i i - . . . dlo. 9 26
22 Johann Oersan dlo. — 2 l
23 Mathias Cichovan und Mar ia M u r n . . . dto. 4 ! »/
24 Michael, Mar i a und AgneS Kinnel . . . dto. 4 30
25 Iohanl , , Elisabeth, A„na, Michael und Ignaz Stub ih

von Töpl ih dlo. 5 30
2si Theresia B rodn i l dlo. I 5^»/
27 Anna V l v d n i l dto. 1 5 8 » /
28 Calharina V rodn i l dto. 1 ^ 5 8 ' /
29 Niilictalmte Theilnchmcr an VorfpauiiSgeldcrn . . dlo. 40 9 8 ' /
30 Coüttibutionsgclder sur Unbctanntc Theilnehmer . dto. 72 78 *
31 VorspalmSgelder für die Gemeinde S t . Peter . . dto. 1 80
32 VorspamiSucrgutungSgelder fur die Gemeinde Neusladtl dto. 36 35
33 Paul Mcdvcc, unbelannt, Contrabandslrafe . . blo. 1 '2z'/
34 Für vctfchicdene im Jahre 1809 nach Temesvar ge° '

flilchlcle Parteien dto. 97 l 5^
35 Detlo dl l lo dlo, I 7 4 ! V^
3l> Unbclannlc Schwüizer dto. 1 ,s .
37 Mar ia Sloibcr, r « ^ Apollonia Iavornig Wölcni l . Sparcassabllchel N r . 35705 pr. I ( j
38 3osefa MxlhcreiS von Neustadt! . . . . Sparcassabüchel Nr . 35706 pr 12
39 Cäc,lia Muthereis oon Neustadt! . . . . Sparcasfabüchel N r . 35707 p l . l 2

Es haben demnach alle diejenigen, welche auf diese Depositen einen Anspruch erheben
wollen, ihre Rechte b i n n e n einem J a h r e und 4 5 T a g e n so gewiß aeltend zu machen als
sonst dieselben zu Gunsten des hohen Aerars als calluc erklärt werden.

Rudolfswerth, am 8. November 1870.


